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geſchnittene und wieder zuſammengeſetzte Filet darauf garniert es mit in
Wein gedünſteten Trüffelſcheiben und in Butter geſchmorten mit etwas
Zucker glacierten kleinen Zwiebeln eine Tomatenſauce beſonders dazu
reichend

Blanuquette von Reh Reſte guten Rehbratens die ſaftig und zart
ſind ſchneidet man in feine Scheiben bereitet von Butter und Mehl eine
braune mit Bouillon verkochte Coulis fügt ein Glas Rotwein eine
Meſſerſpitze Cayennepfeffer einige fein gewiegte in Butter gedämpfte
Schalotten und den Saft einer halben Zitrone hinzu läßt die Sauce gut
durchziehen ſtreicht ſie durch ein Sieb gibt ſie in die Kaſſerolle zurück
und erwärmt darin den Braten ohne ihn kochen zu laſſen Auf eine
runde Schüſſel aufgeſchichtet umkränzt man das Fleiſch mit Maccaroni
die in Salzwaſſer abgekocht mit friſcher Butter und geriebenem Parmeſan
käſe abgeſchmeckt und gut durchgeſchwenkt wurden

Rindszunge gedämpft Eine recht ſorgfältig gereinigte Zunge
wird mit wenig Salz und Waſſer weich gekocht und in Scheiben ge
ſchnitten Ein reichliches Stück Butter läßt man ſchmelzen rührt eine
große geſchnittene Zwiebel etwa zwei Löffel Mehl hinein und läßt es
gelb werden gibt von der Zungenbrühe dazu ſowie einige Zitronenſcheiben
ohne Kerne Muskatnuß etwas geſtoßenen Pfeffer ein Glas Weißwein
und legt in dieſe Brühe die Zungenſcheiben Nach einviertelſtündigem
Kochen wird die Zunge angerichtet die man mit kleinen zur Zungen
vrühe abgekochten Fleiſchklößchen umlegen kann Die darauf gegoſſene
Sauce muß recht ſeimig ſein kann auch noch gut mit zwei Dotitern ab
gerührt werden ehe man ſie über die Zunge füllt

Hauswirtſchaft
4 Eine blendend weiße Wäſche erzielt man durch folgende un

ſchädliche Miſchung 2 Teile ſtarker Spiritus und ein Teil reines ſehr
helles Terpentinöl davon ſind je 2 Eßlöffel voll auf 50 Liter Blauwaſſer
zu geben und damit iſt die Wäſche zu blauen Der unverdünnte Teil
der Miſchung kann längere Zeit aufbewahrt werden und iſt als Fleckwaſſer
bei ſtarken Fett und Harzflecken gut zu gebrauchen Wegen der feuer
gefährlichen Eigenſchaft dieſes Fleckwaſſers iſt Vorſicht geboten

Gebrauchte Korke zu reinigen Man übergießt die Korke die
man in einen Topf ſammelt mit Waſſer dem man den zwanzigſten Teil
ſeines Gewichtes Schwefel äure zugeſetzt hat Mit einem Stocke rührt man
die Korke darin um und läßt ſie dann Tag und Nacht über ſtehen gießt
das Waſſer ab ſpült die Korke in reinem Waſſer gut aus und trocknet ſie
tüchtig ab Um nachzuweiſen ob noch Säuren an den Korken haſten
drückt man vor dem Abtrocknen Lackmuspapier darauf färbt ſich dasſelbe

d ſo ſind die Korke noch nicht ganz rein und müſſen weiter geſpült
werden

Um die langen Kleiderröcke richtig aufzuſchürzen ſodaß ſie
bei ſchlechtem naſſem Wetter nicht im Schmutz ſchleifen und man doch
eine Hand frei behält gibt es ein ſehr einfaches Mittel Man ſteckt auf
der rechten Hüfte mit einer ſtarken Sicherheitsnadel das Kleid in einer
10 12 Zentimeter tiefen Falte hoch und feſt Nun kann man es mit
der linken Hand ſehr bequem und doch elegant raffen und behält die rechte
für Schirtm oder Pakete frei und den Saum auch beim ſchlechteſten Wetter
tadellos da das häßliche Nachſchleifen völlig vermieden wird

4 Flecke von Eifen aus der Wäſche zu bringen Es wird
eine innere Kanne oder Flaſche mit ſiedendem Waſſer gefüllt und der Fleck
auf dieſes heiße Gefäß gehalten währenddeſſen tröpfelt man Zitronenſaft
auf den Fleck damit fortfahrend bis derſelbe nicht mehr zu ſehen iſt Bei
friſch entſtandenen Flecken geſchieht dies weit eher als bei denen welche
ſchon länger vorhanden waren es muß daher obige Vorſchrift auch länger
angewendet werden Läßt ein ſolches Gefäß in der Hitze nach ſo unter
laſſe man nicht ſiedendes Waſſer nachzugießen Nachdem nun auf dieſe
Art der Fleck weggebracht worden iſt wird dieſe Stelle mit friſchem Waſſer
ausgewaſchen Auch die hartnäckigſten Obſtflecke ſind auf dieſe Weiſe
wegzubringen

Nähmaſchinen im ungeheizten Zimmer Allen Beſitzerinnen
von Nähmaſchinen iſt zu raten dieſelben während des Winters nie in
einem ganz kalten Zimmer ſtehen zu laſſen und unter den heruntergelaſſenen
Stoffdrücker ſtets ein Flickchen zu legen

Kleine Mitteilungen
s Aelteres Pelzwerk aufzufriſchen Pelzwerk welches durch

langes Tragen filzig oder fettig geworden iſt läßt ſich auf folgende Weiſe
hübſch auffriſchen Man erhitzt Weizen oder Roggenkleie in einem Gefäß
tut dieſe erhitzte Kleie ſo heiß als möglich auf das Pelzwerk reibt knetet
und ſchüttelt dieſelbe recht tüchtig darauf durch damit die Kleie allen
Schmutz und alle Feitigkeit an ſich ziehen kann Man kann ſich zum
Durcharbeiten der heißen Kleie auf dem Pelzwerk auch einer Bürſte be
dienen Wenn nötig wiederhole man dies Verfahren Das Pelzwerk
wird wieder wie neu

S Praktiſcher Bettwärmer Sehr viel Menſchen leiden in der
jetzigen Jahreszeit an kalten Füßen die ſich auch im Bett nur ſchwer er
wärmen und oft ſchlaſhindernd wirken Das einzige Mittel dieſem Uebel
energiſch entgegenzutreten iſt das Bett zu erwärmen Mit heißem Waſſer
gefüllte Flaſchen werden oft für dieſen Zweck benutzt doch iſt dies immer
hin ein gefährliches Verfahren denn ſelbſt bei guter Verpackung der Flaſchen
ſind ſchon Verbrühungen vorgekommen oder was auch nicht gerade an
genehm iſt ein Teil des Jnhalts iſt ausgelaufen Dagegen iſt ein

Wärmeſack ſehr empfehlenswert Man fertigt einen Sack aus grauem
Leinen 2e in beliebiger Größe 46 50 am lang iſt das beſte Maß füllt
denſelben mit Kleie und näht die Oeffnung feſt überwendlich
Sack erwärmt man im Backofen in der Röhre auf der Maſchine indem
man Papier unterlegt oder bei großer Hitze irgend einen Gegenſtand
kleinen Dreifuß c unterſtellt Sobald der Sack den man auch wenden
muß gut durchwärmt iſt wird er ins Bett gelegt und ein angenehmes
molliges Gefühl empfindet der an kalten Füßen Leidende wenn er ſich zur
Ruhe begibt ohne befürchten zu müſſen Schaden zu erleiden

S Eingeroſtete Schrauben zu löſen Dies iſt oft mit großen
Schwierigkeiten verbunden da dieſelben häufig brechen ohne ſich zu
rühren Dagegen gelingt dieſe Löſung leicht wenn man auf die Ver
bindungsſtellen Keroſinöl bringt welches in kürzeſter Zeit die kleinſten
Ritzen durchdringt in vielen Fällen hilft auch Terpentinöl Wird nun
an dieſe Schrauben oder Bolzen mit einem Hammer geklopft ſo werden
dieſelben in den meiſten Fällen loſe werden und ſich leicht aufſchrauben
laſſen Jn hartnäckigen Fällen ſetzt man nun die ſo behandelten Ver
bindungsſtellen der Einwirkung von Hitze aus die dann den erwünſchten
Erfolg hervorbringt

S Zuckerflecke zu entfernen Um Flecke aus hellfarbigem Plüſch
Seide oder anderen zarten Stoffen zu entfernen die durch Zucker Se
oder dergleichen entſtanden ſind gibt es ein ſehr einfaches Mittel und
zwar deſtilliertes Waſſer Man nimmt ein ſauberes Leinenläppchen oder
Schwämmchen und reibt die fleckige Sielle ſo lange mit dem Waſſer biz
der Fleck verſchwunden iſt

g Räucher Eſſenz Benzoetinktur 16 Teile Bergamottöl peruvia
niſcher Balſam 8 Teile Zitronenöl Nelkenöl 4 Teile Neroliöl 8 Teile
Lavendelöl Zimmetöl 1 Teil Roſenöl Teil Moſchus Teil rekti
fizierter Spiritus 72 Teile Nach einigen Tagen zu filtrieren

s Schneidende Werkzeuge im Sonnenlicht Alle ſchneidenden
Werkzeuge Meſſer Bohrer Senſen uſw nehmen eine bläuliche Farbe an
wenn ſie der Einwirkung der Sonnenſtrahlen längere Zeit ausgeſetzt ſind
und dadurch erhitzt werden Die Schärfe geht dabei auf immer verloren
und das Werkzeug iſt ganz unbrauchbar wenn es nicht neu geſtählt wird
Man muß ſich daher hüten dergleichen neue von der Sonne ſchon ver
dorbene Werkzeuge von Händlern zu kaufen welche dieſe Waren auf
Märkten 2c oft ganze Tage der Sonne ausſetzen Man ſchreibt dann
gewöhnlich aber ungerechter Weiſe die Unbrauchbarkeit eines ſolchen Werk
zeuges dem ſchlechten Material oder der nachläſſigen Arbeit des Fabri
brikanten zu

g Bei der Fabrikation von Dauerbutter iſt in erſter Linie auf
friſche geſunde und geſeihte Milch zu achten denn aus ſchlechtem Roh
material kann niemals ein feines Produkt hervorgehen Ferner laſſe ich
ſchreibt ein Landwirt die Milch nicht höher als 28 Grad C beim Ent
rahmen mit dem Rendsburger Balance Separator halten und ſofort nach
dem Verlaſſen der Trommel die Sahne auf 4 Grad C herunterkühlen
Zur Aufbewahrung der Exportbutter eignen ſich am beſten große Stein
töpfe von ca 50 Kilo Jnhalt Auf die Butter lege ich wenn der Topf
ziemlich voll iſt erſt einen Gazedeckel dann eine Schicht Salz von zirka
2 Zentimeter Höhe worauf der Topf mit Pergament zugebunden wird

S Spielkarten laſſen ſich folgendermaßen reinigen Ein leinenes Tuch
befeuchtet man mit einigen Tropfen Ean de Cologne und reibt damit die
Spielkarten leicht ad Nun läßt man die Karten etwas trocknen und
reibt dann mit einem anderen Tuche nach Durch das Nachreiben erhalten
die Karten ihren urſprünglichen Glanz und haben dann nahezu das Aus
ſehen neuer Karten

Büchermarhkt

Gartenbuch für Anfänger Unterweiſung im Anlegen Bepflanzen
und Pflegen des Hausgartens im Obſtbau Gemüſebau und in der Blumen
zucht Von Johannes Böttner Chefredakteur des praktiſchen Ratgebers
im Obſt und Gartenbau Achte Auflage Mit 612 Abbildungen und
15 Plänen Verlag von Trowitzſch Sohn in Frankfurt a Oder Preis
gebunden 6 Mark 557 Seiten Das vorliegende Buch iſt ein Schlager
im beſten Sinne des Wortes Der äußere Erfolg der ſich in den ſchnell
aufeinanderfolgenden Auflagen kundtut iſt ein Beweis des Gewinnes
den die Leſer aus dem Buche ziehen Das hat ſeinen guten Grund
Johannes Böttner iſt ſeit 23 Jahren Herausgeber des praktiſchen
Ratgebers im Obſt und Gartenbau Jn dieſer Tätigkeit ſind ihm
wie wohl kaum einem zweiten die Nöte des Gartenfreundes der Garten
bau treibt ohne ihn praktiſch erlernt zu haben bekannt geworden Es
kommt ihm eine geradezu geniale Fähigkeit zuſtatten anſchaulich zu ſchildern
zu raten und zu helfen Selbſt Pomologe Gemüſe und Blumenzüchter
erſten Ranges ſchöpft er aus dem Vollen Es iſt nicht ganz leicht den
Jnhalt des Gartenbuchs für Anfänger in wenigen Worten erſchöpfend an
zudeuten Der ſtarke Band behandelt alles was zur erfolg
reichen Bewirtſchaftung des Gartens wiſſenswert iſt Auf faſt
600 Seiten Text iſt der Stoff in muſtergültiger Weiſe bewältigt Ein
beſonderer Vorzug iſt die anſprechende Schreib weiſe des Verfaſſers
Er doziert nicht etwa ſondern er plaudert ſo daß der Leſer die Vor
ſtellung gewinnt mit einem erfahrenen Freunde ſich zu unterhalten Ein
reiches und prächtiges Jlluſtrationsmaterial tut das Seine um An
regungen zu geben und zur Arbeit Luſt und Geſchick zu erwecken Jedem
Gartenfreund auch dem ſchon erfahrenen kann darum das
i an er r Jean mwn fallen ver derfür Anfänger nicht warm genug empfohlen werden
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Durch Aufwand der namhafteſten Geldopfer wird ganz den vermehrten
Anforderungen der Zeit entſprechend der Ertrag des Viehes zu ſteigern
geſucht und überall auf die Fütterung und Pflege die größte Sorgfalt
verwendet Das iſt recht Aber wer wollte es leugnen daß vielfach dieſe
Opfer wenn auch nicht von keinem ſo doch nicht von dem von ihnen
erhoſften Erfolge begleitet ſind da noch viel zu wenig auf den Geſund
heitszuſtand der Tiere Bedacht genommen wird

Da treffen wir im Sommer freilich mehr als im Winter Ställe an
deren Boden bis unter die Krippe mit naſſen und feſtgetretenen Pflanzen
oder Ueberreſten derſelben durchſetzt iſt die nicht ſelten eine beinahe ſtein
harte Kruſte bilden zumal oft dieſe fremden Beſtandteile feſt zwiſchen ſpitze
Pflaſterſteine hineingetreten ſind und nur mit vieler Mühe losgeriſſen
werden können An den Stallwänden herum bilden ſich feuchte Flecken
und eine genaue Unterſuchung ergibt daß ſie nicht etwa von der feuchten
Ausatmungsluft der Tiere herrühren ſondern daß es faſt immer Salpeter
ſalze ſind die dieſe feuchten Flecke verurſachen da ſie alle Feuchtigkeit im
Stalle begierig aufſaugen Der Salpeter wäre nun an und für ſich
nicht ſchädlich er wird es hier aber dadurch daß er zur Brutſtätte allerlei
Gebilde wird die ſich bei ungeſtörter Entwickelung maſſenhaft und un
glaublich ſchnell vermehren in der Folge die ganze Stallluft vergiften
und die Urſache davon werden daß im Stalle alles ſo raſch in Fäulnis
übergeht Lecken dann die Tiere lüſtern nach Salz oder gar gewohnheits
mäßig Stallmauern und Krippen ab ſo gelangen dieſe faulenden Stoffe
in den innern Organismus der Tiere verurſachen Verdauungsſtörungen
oder gar gefährliche Krankheiten und ein guter Teil der auf Fütterung
und Pflege der Tiere verwendeten Mühe und Opfer iſt vergeblich

Wie kann dieſer Salpeterbildung vorgebeugt werden Schauen wir
zuerſt um die richtige Antwort auf dieſe Frage geben zu können woher er
iommt Der Salpeter bildet ſich ſtets bei Anweſenheit von Ammoniak
jener Luftart die einem in ſchlecht gelüfteten Schaf und Pferdeſtällen aus
Aborten und Jauchebehältern in die Naſe ſticht oft ſogar die Augen an
greiſt wie die Ausdünſtungen einer Zwiebel jener Luftart die ſo un
angenehm ſie unſer Geruchsorgan auch zu berühren vermag im
dünger doch teuere Berechnung findet Jſt nun das Stallbett nich
ſolid gebaut daß ſämtlicher Urin der Tiere abfließt iſt es nicht ſo
ſtruiert daß ohne Mühe ſämtlicher Miſt und verſchmähte zertret J
abfälle entfernt werden können ſo ſickert eben die flüſſige Maſſe in den
Boden hinab und vermag mit der Zeit denſelben vollends zu durch
tränken Reichen dann noch die Jauchebehälter teilweiſe in den Stall hinein
wie man das in älteren öften noch ziemlich oft antrifft und
werden im Winter Wände und Oeffnungen noch mit Dünger belegt um
die Kälte von außen abzuhalten ſo haben wir was wir vorhin als Stall

en und von den Seiten einer Ammoniak Gas
Ausdünſtung di ädliche Salpeterbildung und damit jene verpeſtete
Luft die ſchon oft ganze Ställe verſeucht und hat ohne daß man
der Urſache hierzu auf die

Dem kann nur vorgebeugt werden durch das was wir als Reinlichkeit
in und um den Stall bezeichnen wollen Plazieren wir Aborte Jauche
vehälter Düngergruben c dahin wohin ſie gehören abſeits ſo viel als tun
lich von Wohnungen Stallungen und Brunnen damit die ihnen ent

ie Einatm verpeſiten und die Geſundheit
ſorge man im Stalle ſelbſt
t alles Flüſſige dahin wandert

Die Wände aber
gründlichen Reinigung

G

h Abwaſchen wenn ſie von Holz ſei es durch Uebertünchen mit
wenn ſie maſſiv gebaut ſind und man wird ſchen daß die Tiere
ungleich wohler befinden und beſſer gedeihen ale in einem Raume
man nur mit hohen Stieſeln betreten darf will man nicht riskreren
einen Schuh voll herauszunchmen Man ſcheuert ja auch die Wohn
räume ſür die Menſchen jährlich ein bis zwei Mal von oben bis unten

obſchon man ſich gerade im Sommer ſo wenig darin aufhält wie viel
mehr ſollte eine gründliche Reinigung für die Viehſtälle von Nöten und
nützlich ſein da ſich die Tiere ja immer darin aufhalten müſſen

Zu der gründlichen Reinigung der Ställe ſodann gehört auch die
Sorge für friſche Luft Es iſt wohl recht und ratſam ſogar im Winter
alle Ritzen und Oeffnungen mit Laub und Stroh zu verſchließen damit
nicht beſtändig die kalte Zugluft hineinſtrömt tue man das nur aber
ſcheue man ſich nur nicht von Zeit zu Zeit durch die Türe der friſchen
Luſt von außen Zutritt zu verſchaffen wenn man kein Luftrohr iw
Stalle hat was freilich nirgends fehlen ſollte

Darum ſorgt für Reinlichkeit und friſche Luft im Viehſtalle

Land wirtſchaft
Die Hauptſache bei einer richtigen Düngerwirtſchaft iſt

Reichliche und gute Einſtreu 2 Separate Jauchegrube mit Pumpe
3 Richtig angelegte Düngerſtätte 4 Sorgfältige Behandlung des Dün
gers durch Schlichten fleißiges Treten und Beſpritzen mit Jauche 5 Auf
führen von Stoffen die den Dünger konſervieren als Erde Torf Super
phosphatgips

Pflege des Lnzernefeldes Neben dem Reinhalten des Luzerne
feldes von Unkraut iſt eine alljährliche Kopfdüngung angezeigt Die zu
gebende Düngung beſteht im Auffahren von Mergel Holz Kalkaſche Gips
Kainit und event Kompoſt wenn derſelbe frei von Unkrautſamen iſt
Vor einer Düngung mit Stallmiſt Jauche oder Latrine muß gewarnt
werden da durch eine ſolche die Graswüchſigkeit des Bodens ganz be
trächtlich geſteigert wird

Kranke Kartoffeln Auf dem Felde zurückgelaſſene kranke Kar
toffeln und ſonſtige Knollenfrüchte bilden für Engerlinge und Larven einen
geeigneten Schlupfwinkel wo dieſe ſicher der Verpuppung entgegengehen
Anderenfalls finden namentlich Feldmäuſe daran hinreichende Futterſtoffe
wodurch deren Erhaltung und Vermehrung Vorſchub geleiſtet wird Da
neben muß beſonders des Umſtandes gedacht werden daß durch angefaulte
Kartoffeln eine Uebertragung des Kartoffelpilzes für die nächſte Ernte vor
bereitet wird Wer der Ausbreitung der Kartoffelkrankheit entgegenarbeiten
will der laſſe keine verfaulten oder angefaulten Knollen auf dem Felde
liegen ſammle dieſe zu Haufen die in ein tief gegrabenes Loch geſchüttet
und mit Kalk übergoſſen werden Desgleichen iſt erforderlich daß die nach
dem Aufleſen der Kartoffelhaufen ſich zeigenden Engerlinge vertilgt werden

Das Kompoftieren des Teichſchlammes iſt in jedem Falle
auch wenn er nicht übermäßig humusſauet iſt der ſofortigen Verwendung
vorzuziehen Bei der Kompoſtierung wird der Teichſchlamm mit Kalk und
Aſche durchſchichtet dann ein bis zweimal überworfen und im nächſten
Herbſt oder Winter ausgefahren Stellen ſich der Kompoſtierung ſchwer
wiegende Hinderniſſe entgegen ſo muß der Schlamm bei allſogleicher Ver
wendung nach dem Ausführen wenigſtens ſofort gebreitet werden um ihn
dem Einfluſſe des Froſtes auszuſetzen Jm Frühjahre empfiehlt ſich ein
etwas tieferes Einackern damit er nicht mit den Keimlingen direkt in Be
rührung kommt

Kartoffeldüngung Guter Kompoſt ſowie Moder aus Teichen
nd Sümpfen eignen ſich ebenfalls zur Kartoffeldüngung der Moder iſt

jedoch ſchon im Herbſte auf das Land zu bringen und den Winter über
n gebreitetem Zuſtande liegen zu laſſen damit er durch die Einwirkung

des Froſtes und des Sauerſtoffs der Luft mürbe gemacht entſäuert und
in gewöhnlich enthaltene Eiſenoxydul in unſchädliches Oryd um

vandelt wird

Bei der Wahl der Kraftfuttermittel iſt ſehr wichtig außer auf
ihren Gehalt an den einzelnen wichtigſten Nährſtoffen auch darauf zu
achten daß dieſelben dem Zwecke der Fütterung wirklich entſprechen Beim
Milchvieh geſchieht dies überall immer mehr und ſind dabei die Erfolge
auch ſehr gute Dagegen iſt dies beim Maſtvieh noch weniger der Fall
und doch ſollte hier und beſonders bei jungem Maſtvieh hierauf ſogar
geachtet werden indem man nur dann mit Sicherheit auf ſolche Erfolge

Mhoffen dar jan ſie mit Recht erwarten muß Das Maſtvieh ſoll
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auf 500 Kilo Lebendgewicht im täglich gereichten Futter ca 15 Kilo
Trockenſubſtanz und in dieſer mindeſtens 1,5 Kilo Eiweiß 375 Gramm
u und 7,5 Kilo ſtickſtofffreie Beſtandteile erhalten Nun will man zwar

der letzten Zeit gefunden haben daß beſonders bei ausgewachſenem
Maßſtvieh ein ſehr hoher Eiweißgehalt wie bisher als erforderlich ange
nommen nicht nötig ſei Bei jungem Maſtvieh iſt dasſelbe aber unbe
dingt nötig wir müßten hier eine geringere Eiweißmenge als ſehr fehler
haft bezeichnen

Anſer Haus und Zimmergarten
Düngen der Grasobſtgärten Die Landwirte düngen ihre

Grasobſtgärten in der Regel nur mit Miſtjauche die ſie im Winter in
dieſe bringen Erfahrene Obſtzüchter ſind aber dafür daß außer der Jauche
auch noch Kalk in ſolche Gärten gehöre und behaupten daß dieſer noch
viel wichtiger als Miſtjauche und Stalldünger ſei Der Kalk wird im
Winter in die Grasobſtgärten gebracht und dient zur Erzeugung eines
feſten Holzes zu einem reichlichen Fruchtholz und Blütenanſatz

Ob es beſſer iſt die Zwergobſtbäume ſchon fertig erzogen oder
als nur einjährige Veredelungen anzukaufen darüber entſcheidet die größere
oder geringere Beſähigung des Beſitzers für die ſachgemäße Weitererziehung
olcher Formen Wer mit der Erziehung derſelben vollkommen vertraut
ſt kauft am beſten nur einjährige Veredelungen und erzieht ſie an ihrem
bleibenden Standorte ſo wie er ſie braucht wogegen der Unkundige
ſertig gezogene wenigſtens drei bis fünfjährige Formbäume anpflanzen
und an dem bisher ihnen zuteil gewordenen Schnitt lernen muß wie er
weiter zu verfahren hat

Daß ein Baum einen feſten Stamm hat erkennt man leicht
an den runden Stellen der Rinde in deren Mitte ein kleiner dunkler
Punkt mit einem Stopfen wie ein Stecknadelkopf iſt Das kommt von
den abgeſchnittenen Zweigen durch die der Stamm ſtuffig und innen
holzig geworden iſt

Vermehrnng des Weißkohles Folgende Methode nach welcher
man vom Weißkohl guten keimfähigen Samen erhalten ſoll iſt vielleicht
noch wenig bekannt Jm Herbſte wenn die Köpfe ausgeſchnitten werden
nehme man einige von den großen äußeren Blättern breite dieſe auf der
Erde aus ſo daß die innere Fläche nach unten liegt und läßt ſie den
Winter über ſo liegen Wenn man im Frühjahr die Blätter aufnimmt
wird man ſehen daß ſich an der Jnnenfläche eine Menge Samenkörner
gebildet hat Nachdem die Blätter bei gelinder Ofenwärme getrocknet
worden ſind kann man durch Zerreiben derſelben den Samen ausſchneiden
der ſehr ölig iſt und im folgenden Sommer größere und ſchönere Kohl
köpfe liefern ſoll als der aus den Blüten gezogene Samen

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
7 Ein gutes Mittel dem Rotwild das den Kulturen ſchädliche

Schälen der Stangenhölzer abzugewöhnen liegt in der künſtlichen Dar
reichung von Kalkphosphaten und Gerbmehl pulveriſierte Galläpfel ver
mittelſt der Salzlecken

Mittel zum Reinigen der meſſingenen Patroneunhülſen
Zum Reinigen der Patronenhülſen von Meſſing ſind ſchon verſchiedene
Nittel mitgeteilt ſo z V das Einlegen der Hülſe in Molke Petroleum nſw
kein Mittel aber dürfte ſo zweckmäßig ſein als das Reinigen mit Salmiak
ind Waſſer Man nimmt auf ein Liter Waſſer einen gewöhnlichen Stutzer
Salmiakgeiſt Jn dieſe Flüſſigkeit legt man die Hülſen etwa eine Viertel
tunde um danach das Abreiben derſelben vornehmen zu können Neben
rei bemerkt iſt dieſes Mittel ein ſehr billiges

Bevor du ſchießt überzeuge dich daß ſich niemand auf gefähr
liche Entfernung in der Schußrichtung beſindet Jſt auch nur die Mög
ichkeit vorhanden daß jemand durch deinen Schuß verletzt werden könnte
o ſchieße lieber nicht Die wertvollſte Veute iſt nicht wert daß ihretwegen
in Menſch verletzt wird Schieße nie auf etwas was du nicht ganz
enan erkennſt Sei bei der Benutzung des Stechers vorſichtig und be

nutze ihn nicht auf flüchtiges Wild und nicht wenn die Finger kalt ge
worden ſind und das feine Gefühl verloren haben Auf harigefrorenem
und ſteinigem Voden und an Bäumen prallen Kugel und Schrot leicht
ab und werden oft erheblich aus der Schußrichtung abgelenkt Das be
ückſichtige Gehe nicht eher in Anſchlag als bis das aus dem Treiben
lüchtende Wild die Schühzeulinie paſſiert hat Schieße nicht mehr ins
Treiben wenn die Treiber ſchon nahe ſind und geſährde deinen Nachbar
ſchützen nicht dadurch daß du über die Ecke des Treiben ſchießt

Will man einem Hunde Reinlichkeit beibringen ſo iſt vor
allem auf die Fütterungsmeihode Rückſicht zu nehmen Dieſe muß ſo ein
erichtet werden daß ſie nicht zu oft zum Löſen Veranlaſſung gibt Man

ichte dem Hunde ein angenehmes Lager ein und leine ihn an dann iſt
ine Beobachtung eine leichte Wird ihm die Mahlzeit immer zur be
immten Zeit gereicht dann wird er nach Einnahme derſelben ruhen
dach dem Erwachen gähnt er krümmt und ſtreckt ſich und will nun ſeine
otdurft verrichten Jetzt führe man ihn hinaus laſſe ihn frei herum

en und lobe ihn nach der Entleerung Man gebe ihm überhaupt oft
Selegenheit in den Hof oder auf die Straßen zu laufen dann wird er
ch bald den Ort merken wo er ſich löſen darf wird ſich daran gewöhnen
ind ſich im Zimmer melden wenn er es nötig hat Bei manchen Huuden
eſchieht dies ſchon ſehr bald bei anderen erſt nach längerer Zeit Mit
Ichlägen und die Naſe in die Löſung ſiumpen das man früher als
iniverſalmittel zur Erreichung der Zimmerreinheit anſah erreicht man gar
ichts ſondern macht den Hund nur handſchen

läl

Tier und Gefſlügelzucht
t Die Behandlung der an Leckſucht erkraukten Tiere hat

nur dann Ausſicht auf Erfolg wenn ſie möglichſt frühzeitig eingeleitet
wird Jm Anfangsſtadinm ſo lange Abmagerung nicht oder doch nicht
in höherem Grade beſteht iſt die Krankheit heilbar bei ſtark abgemagerten
Tieren hat man eine Heilung nur ſelten zu erwarten Das Heilverfahren
kann nur durch approbierte Tierärzte geleitet werden denn es handelt ſich
dabei um die Anwendung ſpezifiſch wirkender Mittel Vor der Anwendung
von Geheimmitteln ſowohl zur Vorbeugung als zur Heilung der Leckſucht
wird gewarnt Jm beſten Falle bezahlt der Landwirt im Geheimmittel
den vielfachen Betrag für die oben angeführten vorbengenden Mittel Salz
und Knochenmehl die er ſich ſelbſt miſchen kann bei erkrankten Tieren
verſäumt er aber durch derartige Pfuſchereien die günſtigſte Zeit zur wirk
ſamen Bekämpfung der Krankheit

Das Geflügel in Land und Stadt Selbſtverſtändlich iſt daß
ein Landmann der ſeinen Hühnern im Frühjahr Sommer und Herbſt
freien Lauf geben kann wodurch ſie in den Stand geſetzt werden ſich
allerlei Jnſekten Würmer Gras uſw ſelber zu ſuchen nicht die Rückſicht
zu nehmen braucht wie der Städter deſſen Hühnern ſolche Gelegenheit
nicht geboten wird Letzterer muß darauf Bedacht nehmen das Bedürfnis
der Tiere nach animaliſcher und vegetabiliſcher Nahrung auf andere Weiſe
zu befriedigen Er muß öfter Fleiſchabfälle füttern und ſeinen Hühnern
allerlei Gras Klee Salat Kohlblätter uſw vorſchneiden oder mit dem
Weichfutter vermiſchen Jm Winter iſt wieder der Bauer im Vorteil Vom
Heuboden braucht er ſich nur eine gute Hand voll Kleehen zu holen nach
dem er dasſelbe in zollange Stückchen geſchnitten und es einige Minuten
lang gekocht hat gießt er Waſſer und Hen zu der Kleie und Schrot und
hat dadurch ſeinen Hühnern ein wahres Leckermahl bereitet

Geſundöheitspflege
Umſchläge bei Rückenſchmerzen Ein wirkſames Linderungs

mittel gegen Rückenſchmerzen die von der Wirbelſäule ausgehen ſind Um
ſchläge die zur Nacht aufgelegt werden Hierzu benutzt man zwei in
Waſſer getauchte und wieder ausgedrückte Handtücher die der Breite nach
feſtgerollt zu beiden Seiten längs der Wirbelſäule aufgelegt werden Na
türlich muß Leib und Bettwäſche gegen das durch den Druck des Liegens
heraus quellende Waſſer geſchützt werden Wollene Decken oder Tücher
genügen nicht da ſie allmählich durchfeuchten Als völlig zweckentſprechend
iſt eine genügend lange und breite Unterlage von gelbem Wachstuch wie
es zu Badekappen verwendet wird zu empfehlen Die dem Rücken auf
liegende Seite wird mit Leinwand überzogen um das Feſikleben des
Wachstuchs an den Körper zu vermeiden Anfangs liegt es ſich nicht
gerade bequem auf dieſen wurſtähnlichen Rollen jedoch gewöhnt ſich der
Kranke bald daran und wird ihm ein Extrakiſſen in den Nacken gelegt
ſo wird das Unbequeme bedeutend gemildert Dieſe Art Rückenumſchläge
haben den Vorzug lange kühl zu bleiben und dem ſchmerzenden Rücken
wirklich gute Dienſte zu leiſten

Gegen ſtarke Durchfälle hilft der Abſud von geröſteten Eicheln
Eichelkaffee iſt als gutes Hausmittel bekannt wegen Skropheln der Kinder
Abzehrung Knochenſchwäche und engliſche Krankheit Er wird mit zwei
Teilen Milch vermiſcht getrunken In kleinen Mengen genommen wirkt
er ſtärkend auf den Magen und Darm indem er die Verdanung anregt
Jn großen Mengen und zu ſtark genommen bewirkt er aber das Gegenteil Man nimmt deshait nur 10 bis 20 Gramm geröſtete Eicheln auf

einen Liter Waſſer

Zur Erhaltung der Geſundheit

Dre Pflicht eines jeden Menſchen iſt die Geſundheit des Körpers mit
allen ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln zu erhalten und zu fördern Wie
viel aber gegen die Geſundheit geſündigt wird das ſehen wir täglich das
zeigt uns das blaſierte Benehmen eines großen Teiles der jungen Leute
die ſich ordentlich etwas darauf einbilden gegen alle Genüſſe abgeſtumpft
zu ſein Nichts genügt ihrem verwöhnten Sinn ſie ſprechen aburteilend
über die kleinen unſchuldigen Freuden des Lebens leben in Saus und
Braus ſchädigen durch übermäßigen Genuß ihre Geſundheit und ſind in
der Zeit der höchſten Manneskraft ſiech und krank

Sind wohl ſolche Menſchen imſtande die Pflichten gewiſſenhaft zu er
füllen die ihnen ihr Beruf und die Familie auferlegen Nach des Tages
Arbeit gehört Ruhe und Erholung nach Wochen angeſtrengteſter Tätigkeit
auch ein Tag der Freude und des Genuſſes dabei kräſtigt ſich Geiſt und
Körper und gewinnt Sammlung und Ruhe zu neuem Schaffen

Würden vorzugsweiſe harmioſe Vergnügungen aufgeſucht es ſtände
beſſer um die Geſundheit und Brauchbarkeit der menſchlichen Geſellſchaft
Freilich gibt es auch genug Verzärtelte die mehr als nötig für ihre Ge
ſundheit bedacht ſind vor jeder kleinen Anſtrengung zurückſchrecken bei
jeder vorzunehmenden Arbeit erſt ernſtlich erwägen ob ſie für ihren Körper
auch nicht zu ſchwer iſt Solche Leute ſind aber meiſt träge der geſunde
tatkräſtige und pflichteifrige Menſch greift wacker und ohne Beſinnen zu
ſein kräftiger Arm ſein rechter Geiſt kennen kein Zaudern Eine geſunde
geregelte Tätigkeit wird auch nie ſchädigend wirken ſelbſt wenn auf
Koſten der Behaglichkeit ein wenig zu viel getan würde Uebermaß in
Genüſſen erſchlafft und löſt auf Wer bei der Freude verweilt für den
iſt ihr Wert verloren ſie iſt Würze des Lebens nicht Nahrnng
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Weihna chten

Von H Häller
In allen kleinen Herzen pocht es ſchon gewaltig denn das Chriſifeſt

zieht bald ein Erwartung und Hoffnung erfüllt die jungen Gemüter
die Vorfreude malt ſich auf ihren Geſichtern Es fällt auch ein Schimmer
davon auf uns die wir bereits die Kunſt uns zu freuen verlernt haben
und macht uns empfänglich für alles Gute und Schöne für Freude und
Leid unſerer Mitmenſchen Kinder und Arme werden beſchenkt und be
glückt und für mehr als Einen wird das Geben ſeliger als das Nehmen
wenn er die Genugtunng empfindet Gutes getan zu haben Es
iſt nicht bloß Pflicht des Reichen Wohltaten zu erweiſen ſondern
auch der minder Bemittelte möge ſein Schärflein beitragen um
milde Gaben zu ſpenden Jn jedem Haushalt finden ſich ſtets eine
Menge Dinge die unbenützt ſind und nur aus Gewohnheit am gewohnten
Platz gelaſſen werden Vor Weihnachten iſt die Zeit Muſterung zu
halten und alles Ueberflüſſige zuſammenzutun um es Armen zu ſchenken
Kleidungsſtücke die man nicht mehr trägt und doch noch aufhebt
ausgewachſene Kinderwäſche Spielzeug das unbenützt in der Ecke
liegt Bilder und Leſebücher die längſt neuen Sachen weichen mußten
und die wegzuſchenken man ſich doch noch nicht entſchließen konnte
Manch armes Kind würde ſich daran ergötzen ſo manchem könnte
man damit eine freudige Ueberraſchung zum Chriſtfeſt bereiten gehört
doch ſo wenig dazu Arme und Kinder zu beglücken Es beſteht aber ein
großer Unterſchied darin wie milde Gaben geſpendet werden Das koſt
barſie Geſchenk kann wenn es ungern gegeben wird verletzen das ge
ringſte Freude bereiten wenn es mit Takt und Liebe überreicht wird Auch
der Aermſite fühlt ob etwas von Herzen gern oder nur aus Pflichtgefühl
oder widerwillig geſchenkt wird Das Selbſtgefühl des Beſchenkten leidet
darunter er wird dadurch mehr verletzt als erfreut Wenigſtens einmal
im Jahr zur ſchönen ſeligen Weihnachtszeit möge man alle Standes
unterſchiede vergeſſen und die edle Lehre von Duldung und Menſchenliebe
beherzigen Friede und Wohlergehen auf Erden

Weihnachts arbeiten
Von A Etmer

Weihnachten das Freudenfeſt naht wieder Geheimuisvolle Vor
bereitungen werden ſchon getroffen Arbeiten die längere Zeit in Anſpruch
nehmen werden angefangen Schon beginnt von neuem das Ausfragen
und vorſichtige Aushorchen der zu Beſchenkenden das Nachdenken und
die vorſichtige Auswahl der als gut und paſſend befundenen Geſchenke
Ueberall iſt eine freudige Geſchäſtigieit Die fleißigen Hände rühren ſich
die Augen ſtrahlen vor innerer Wonne der Mund ſingt ſchon eins der
lieben herzerquickenden Weihnachtslieder nach dem andern Die
Liebe ſinnt wie und wo ſie ſich betätigen kann Jhren füßen
Lohn findet ſie dann am Geben ſelbſt ihre größte Freude iſt
der freudige Aufblick des Empfängers Sie bedarf auch nicht der
lauten Dankesäußerungen ihre Güte und Freigebigkeit brauchen nicht
geprieſen und auspoſaunt zu werden Die wirkliche echte Weihnachtsfreude
treibt die Liebe zum tätigen ſchenkenden Ausdruck der Gefühle Der
Reichtum an Freude iſt zu groß der überfließende Born muß zum Segen
ſür andere werden Sie iſt glückſelig wenn ſie andere beglücken kann
Dabei hat ſich auch den kleinſten nur ganz flüchtig geäußerten Wunſch
des Nächſten gemerkt geht doch ihr ernſtliches Streben dahin ihm das
Leben zu erleichtern es ihm angenehm ja erfreulich zu machen Sie ver
fährt taktvoll bei der Auswahl der Geſchenke ihr ſeines Empfinden läßt
ſie deren richtiges Maß erkennen und ihr Zartgefühl verſetzt ſie an die
Stelle des Empfängers Wo dann aber die Liebe gibt und Liebe nimmt
harmoniſch Herz zum Herzen ſiimmt

Ein hübſcher Papierkorb dient auch mit zum Schmuck des
Zimmers Der nachſoigend beſchriebene eignet ſich beſonders zum Geſchenk
für eine Dame Er beſteht aus weiß lackierten Stäben die das roſa
ſeidene Futter durchſchimmern laſſen Am Rande wie am Fuße zeigt ſich
eine dichtgefaltete Rüſche aus ausgefranztem roſa Seidenſtoff Die ganze
Außenſeite des Papierkorbes iſt in ſchräg laufenden etwa 7 Zentimeter
weiten Vierecken mit einer ganz ſchmalen auf weißem Atlasbande
geſtickten Roſenborte verziert Die Stickerei iſt mit geſpaltener nur ein
fadiger Filoſellſeide in den natürlichen Farben auch mit zartgrünen Ranken
hergeſtellt und dieſe Roſengirlande nimmt ſich wirklich ganz allerliebſt
aus Zwei andere Papierkörbe erſorderten gar keine beſondere Aus
ſchmücküng als wie ſie ſich aus der Anordnung des Stoffes zur Garnitur
ergab Der Stoff war weiß und durchſichtig und einmal mit Roſen
buketts beim zweiten Papierkorbe mit Kornblumen durchſetzt Er war
ſehr duftig von außen derart arrangiert daß die Blumenſträußchen voll
zur Geltung kamen Eine volle Toüfaltenrüſche desſelben Stoffes teilte
die Fläche in zwei unegale Hälſten Dieſe Rüſche bildete auch oben
und unten den Abſchluß der Papierkörbe die von innen mit einem
paſſenden leichten Seidenfutter welches ſraff in Falten gezogen war
verſehen waren

So leicht läßt ſich ein zierlicher Salontiſch ſelbſt herſtelen Die
drei überkreuz ſtehenden Beine ſind Bambusrohr welches übergoldet
wurde Sie werden mit ſtarkem Bindfaden zuſammengefügt und am
Kreuzpunkt mit breiter Atlasſchleife die in der Farbe zur übrigen Zimmer
ausſtattung paßt geſchmückt Auch die Tiſchplatte beſteht aus ambus
rohr Sie läßt ſich abnehmen und die Beine laſſen ſich etwas zuſammen
biegen ſo daß das Zierſtück beim Reinemachen leicht entfernt werden kann
Die Platte erhält eine ganz genau darauf paſſende Decke aus gelblichem
ſchwediſchen Leinen welche eine Menge kleiner Streublümchenbuketts auf

weiſt Hierzu nimmt man waſchechte Seide in verſchiedenen
Farben und verwendet auch etwas Wa mit wodnrch der
größerer Glanz verliehen wird Als Ab dient eine Zackengarnitur
aus waſchbaren Häkelformen bei welcher der ntaſie und Geſchicklichkeit
ein weiter Spielraum gelaſſen wird Hierzu iſt ereme und rotes Garn
nebſt Waſchgold zu verwenden

Weihnachtsarbeiten für kleine Hände
Von A Haupt

Für die kleinen 8 jährigen Mädchen die ſo gerne den lieben Aus
gehörigen einen ſelbſtgearbeiteten Gegenſtand als Weihnachtsgabe bringen
wollen will ich hier neite kleine Handarbeiten beſchreiben in einſacher
Weiſe herzuſtellen deren Zutaten überall zu haben ſind Da find zu
nächſt ſehr praktiſche Dinge für Papas Schreibtiſch

Ein Markenanfeuchter er beſteht aus einem kleinen Schwämmchen
in einem Glas oder Puppenſchüſſelchen welches einem Unterſatz ans be
ſtickten Tuchzäckchen aufgeklebt wird Dieſes Schwämmchen wird ſeucht
gemacht damit man beim Aufkleben von Marken oder beim Blättern
in Büchern alten Akten uſw die Fingerſpitze naß machen kann Als
Grundlage für die Arbeit dient eine runde Scheibe aus branner Pappe
in 8 Zentimeter Durchmeſſer geſchnitten Für die aufzuklebenden Tuch
läppchen die in doppeliem Kranz das Schälchen umgeben ſchneidet man
entweder aus verſchiedenfarbigen Filzſtückchen oder in Ermangeinng deren
aus Flicklappen von Herrenanzügen kleme ſpitze Zungen von 4 Zentimeter
Länge und 21 Zentimeter Breite languettiert ſie rings mit bunter Seide
und beſtickt jede Spitze mit einem ſechs oder achtſtrahligen Stern aus
langgeſpannten Kettenſtichen Perlen als Mittelpunkt Benutzt man für
das Schwämmchen ein längliches gläſernes Salznäpfchen ungeſähr 5 Zenti
meter iang 3 Zentimeter breit für 10 Pfg ſo ſchneidet man auch die
Pappſcheibe länglich

Halter für ein Bindfadenknäuel Aus ſtarkem Häkelgarn gran
oder braun Nr 30 häkelt man zunächſt 8 Luftmaſchen und ſchließt ſie
zum Ring dann häkelt man immer in der Runde weiter feſte Maſchen
von Zeit zu Zeit zwei Maſchen in eine untere greifend damit die un
größer wird und flach bleibt Hat ſie einen Durchmeſſer von 5
Zentimeter erreicht ſchließen ſich Stäbchenreihen an 1 Reihe 1 Stab
in jede Maſche der unteren Reihe dazwiſchen ſtets eine Luſtmaſche
2 Reihe 1 Siab um jede Luftmaſche dazwiſchen 2 Luftmaſchen 3 Reihe
1 Stab um die unteren 2 Luftmaſchen dazwiſchen 3 Luftmaſchen Dann
ſchließt man mit einer Reihe feſter Maſchen ab und häkelt noch einmal denſelben
Teil Dieſe beiden taucht man in dünnflüſſigen Leim und trocknet ſie
auf paſſendem Porzellan oder Glasgefäß wie Taſſe oder Glas Nach
dem Trockenwerden überzieht man ſie mit Goldbronce und ſchlingt durch
die mittelſte Stäbchenreihe ſchmales rotes Seidenbändchen Ueber einem
großen Knäuel Bindfaden ſchnürt man zuletzt beide Teile mittels roten
Seidenſchnürchens zuſammen dabei den Anfangsfaden des Knäuels der
innen liegt durch den Ring an einer Seite ziehend Als Aufhänger des
Behälters der neben dem Schreibtiſch an der Wand ſeinen Platz findet
dient gleiches Bändchen an beiden Seiten des Anfangsringes unter
Schleiſchen angenäht Das Schnürchen mit welchem beide Teile zuge
chnürt ſind fällt in zwei 15 20 Zentimeter lange Enden aus in welche

eine kleine Schere eingeknüpft wird

Selbſtangefertigte Spielſachen
Ein Hühnerhof Eine flache mittelgroße Kiſte oder Schachtel

wird an den Wänden mit beliebigem Papier außen und innen beklebt und
feiner Sand am beſten Meerſand n Nun verfertigt man kleine
Häuschen für die Hühner eine Hundehütte einen Taubenſchlag c Jn
die Mitte kommt ein kleiner Ententeich der am beſien mittels eines kleinen
Spiegels dargeſtellt wird den man an den Rändern mit Moos beklebt
An verſchiedenen Stellen bringt man Raſen an der ebenfalls aus Moos
gebildet wird Das Ganze wird von kleinem Holzgeflügel belebt Einige
Bäumchen werden aus Stückchen Holz verfertigt mit Baumwolle oder
Hobelſpänen beklebt und in den Sand geſteckt

Man kann auf ähnliche Weiſe eine Menagerie oder ein Dorf darſtellen
Zur Menagerie gehören verſchiedene große Käfige die aus Pappe und
Haarnadeln fabriziert und mit verſchiedenen bunten Farben bemalt
werden Zum Dorf verfertigt man kleine Häuschen Wägelchen Ställe
und eine Eiſenbahn Ein Garien eventuell Wald verſchiedene mit Bäumen
eingezäunte Wege und Waſſer dürfen nicht ſehlen Selbſtverſtändlich muß
das Dorf von Menſchen und Tieren bewohnt ſein auf dem Waſſer muß
ein Schifſchen aus Papier ſchwimmen aus den Kaminen muß der Rauch
aus Watte emporſteigen Die Landſchaſt kann beliebig geändert die

Gegenſtände umgeſiellt werden neues Platz darin finden Dieſes einfache
Spielzeug bildet eine ſiete Anregung und Beſchäftigung für die Kleinen

Für die Küche
Filet a la Napolitaine Ein abgelegenes gehäutetes Rinderfilet

wird zwei Tage in einer Marinade von etwas Weißwein Zitronenſaft
einigen Löffeln Provenceröl zwei geſchnittenen e zwei Mohrrüben
zwei Schalotten einer Paſtinakwurzel einem Lor eerblatt mehreren Stielen
Peterſilie und Eſtragon Pfefferkörnern und Gewürz gebeizt Vor dem
Gebrauch abgetrocknet brät man es mit reichlicher Butter in der Pfanne
kocht während deſſen Reis mit Bouillon Butter und Salz weich ſtreicht
ihn als Unterlage auf eine ovale Bratenſchüſſel bepinſelt ihn mit ge
quirltem Eigelb läßt ihn im Ofen goldgelb backen legt das in Scheiben

nern e er eS t
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